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Vorwort des Kommandanten

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Enzersfeld im Weinviertel!  
Geschätzte Leserinnen und Leser!

Das vergangene Jahr stellte uns alle, im privaten als auch im 
beruflichen Bereich, vor ungewohnte Herausforderungen.  

Von den zahlreichen Maßnahmen war auch die Freiwillige Feuerwehr stark 
betroffen. So mussten wir zum Beispiel unsere sonst sehr regelmäßig 
durchgeführten Ausbildungstätigkeiten, wie Übungen und Kurse, stark 
reduzieren. 

Auch zahlreiche Veranstaltungen konnten nicht wie gewohnt abgehalten 
werden. Unser alljährliches Feuerwehrfest zu Pfingsten ist weit über die 
Marktgemeinde hinweg bekannt und erfreut sich stets großer Beliebtheit. 
Bereits bei den Vorbereitungen und Aufbauarbeiten trägt ein Großteil der 
Mannschaft am Erfolg unseres Fests bei. So mussten wir heuer nicht nur auf 
zahlreiche Einnahmen verzichten, sondern auch auf das Miteinander, die 
gemeinsame Zusammenarbeit und auf das kameradschaftliche 
Beisammensitzen nach getaner Arbeit.  

Da es natürlich auch in diesen Zeiten zu Einsätzen kommt, reagierten wir 
bereits sehr früh und setzen erhöhte Maßnahmen gegen das SARS-CoV-2 
Virus. Die Mannschaft wurde über die Fahrzeugbelegung, das Verhalten im 
Einsatzfall und den weiteren Ablauf bezüglich Sitzungen, Ausbildungen und 
Trainings informiert. Des Weiteren wurden für alle Mitglieder FFP2 Masken 
beschafft und Desinfektionsmittel wurde bereitgestellt.  

Ausgaben, wie die Wartung und Instandhaltung der Atemschutzausrüstung, 
die Überprüfung der Seilwinde oder die Anschaffung von Einsatzbekleidung 
sind kostenintensiv und trotz fehlender Einnahmen zu begleichen. 
Wir bedanken uns daher vielmals für Ihre Spende!

Auf den kommenden Seiten möchten wir Ihnen einen kleinen Einblick in 
“unser 2020” geben. 

Gut Wehr, Ihr
Christof Eichberger
Oberbrandinspektor, Kommandant
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Kommandantenwahlen 2021

Seit 2016 fungierten Christof Eichberger als Kommandant und Wolfgang Knie 
als Kommandantstellvertreter in unserer Wehr. Nach fünf Jahren neigte sich 
deren Funktionsperiode dem Ende zu, sodass am 16. Jänner 2021 gemäß § 65 
Feuerwehrgesetz 2015, Neuwahlen durch die Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Enzersfeld durchgeführt wurden. 

Die sonst, gemeinsam mit einer Jahreshauptversammlung abgehaltenen 
Wahlen, fanden heuer coronabedingt im Zuge eines reinen Urnengangs im 
Einbahnsystem statt. 

Die Wahlen, unter Vorsitz des Bürgermeisters Ing. Gerald Glaser, brachten 
folgendes Ergebnis: 

- Kommandant: Christof Eichberger, OBI

- Kommandantstellvertreter: Wolfgang Knie, BI

Als weiterer Funktionär wurde bestellt: 

- Leiter des Verwaltungsdienstes: Mst. Daniel Musil, V

Er folgt damit Ing. Walter Zwanzinger, der diese Position seit 2001 innehatte. 
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Den aktuellen Dienstpostenplan finden Sie auf unserer 
Website: 

www.ff-enzersfeld.at oder folgenden Code scannen:

Mannschaft

Der aktuelle Mannschaftsstand der Freiwilligen Feuerwehr Enzersfeld umfasst 
77 Mitglieder. Besonders freut es uns, dass wir im Jahr 2020 vier Neuzugänge 
verzeichnen durften. Durch regelmäßigen Zuwachs neuer Mitglieder können 
wir optimistisch in die Zukunft blicken und eine aufrechte Einsatzbereitschaft 
gewährleisten. 

Hinweis & Tipp
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Einsatzbereit - Dank Ihrer Unterstützung!

Ein Blick in die Geschichte verrät uns, dass Feuer seit jeher große Schäden 
anrichten kann und die Angst daher ein ständiger Begleiter der 
Bewohnerinnen und Bewohner gewesen ist. Im Jahr 1886 entschlossen sich 
engagierte Bewohner von Enzersfeld dazu, eine Ortsfeuerwehr auf freiwilliger 
Basis zu gründen. Noch im selben Jahr wurde eine Feuerspritze von der 
Gemeinde angekauft und an die im November offiziell ernannte "Freiwillige 
Feuerwehr Enzersfeld" übergeben. 

Scheunen, Hausdächer aus Stroh und das darin gelagerte Erntegut waren in 
Kombination mit Feuer und offenem Licht ideale Voraussetzungen für 
zahlreiche Brände, die auch des Öfteren auf Nebengebäude übergriffen. 

Einige dieser schrecklichen Schicksale finden sich zB. in der Geschichte 
unserer Freiwilligen Feuerwehr wieder, wie folgendes Beispiel deutlich 
macht: 

"1889 - Die Scheune des Schüller Johann wurde durch Feuer total vernichtet. Im 
Haus des Alois Mannhart Nr. 36 brach am 9. Juli Feuer aus. Durch Funkenflug 
wurden die angrenzenden Häuser von Johann Schüller Nr. 31, Johann Zeller Nr. 
32, Franz Zeisel Nr. 33 sowie die Scheunen von Franz Zwanzinger Nr. 44 in Brand 
gesteckt. Auch die Gemeindeschmiede und das Viehhirtenhäuschen wurden 
eingeäschert."

Schnell erkannte man, dass die vorhandenen Gerätschaften nicht ausreichten. 
Deshalb kaufte man zehn Jahre nach der Gründung eine weitere 
Feuerspritze. 

In den Folgejahrzehnten kam es immer wieder zu Bränden, bei denen ganze 
Gebäude komplett eingeäschert und somit Existenzen vernichtet wurden. 
Während des Zweiten Weltkriegs brannten ca. 50 Objekte ab. Die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr - teilweise selbst Opfer der Kriegsereignisse - 
waren stets unermüdlich im Einsatz. 

1947 überließ uns die Feuerwehr der Stadt Wien eine Pferde bespannte 
Motorspritze. Aus dem Erlös diverser Veranstaltungen konnte am 07. Juli 1948 
eine Tragkraftspritze Type RW 80 um S 9.600,- von der Firma Rosenbauer 
geliefert werden.
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In den ersten beiden Monaten des Jahres 2020 konnten wir noch wie gewohnt 
Übungen abhalten. Bereits im März wurden wir jedoch im Zuge eines 
Einsatzes mit dem mittlerweile allgegenwärtigen COVID-19 konfrontiert. Da es 
die Lockerungen in den Sommermonaten zuließen, konnte wir unter 
Einhaltung strenger Maßnahmen, Übungen und Sitzungen durchführen. Zum 
Jahresende und dem Einhergehen weiterer Lockdowns, mussten wir jegliche 
Versammlungen leider wieder absagen. 
Folgende Visualisierung veranschaulicht, dass auch unsere 
Ausbildungstätigkeit sehr darunter litt. Auch Brandsicherheitswachen, die 
einen Teil unserer Einnahmen darstellen, konnten aufgrund nicht 
ausgetragener Veranstaltungen, nicht durchgeführt werden. 

Zwischen größeren Investitionen wie zB. der Anschaffung des ersten 
Feuerwehrautos im Jahr 1955 und eines Tanklöschfahrzeugs im Jahr 1976, 
wurde die Ausrüstung fortlaufend verbessert und notwendige Reparaturen, 
größtenteils durch Eigenleistung, durchgeführt.

In den Jahren 1984 und 1985 wurde vermehrt auf die steigende Anzahl an 
technischen Einsätzen eingegangen. So wurde ein hydraulischer 
Rettungssatz, für das am 03. Oktober 1985 gelieferte Fahrzeug LF-B, 
angekauft.

2005 wurde ein neues Rüstlöschfahrzeug mit 2000 Liter Wassertank und 200 
Liter Schaummitteltank beschafft. Bereits 2009 musste das Fahrzeug für den 
Tunneleinsatz umgerüstet werden. 2018 folgte der Ankauf eines 
Hilfeleistungsfahrzeugs, welches das 1985 in den Dienst gestellte 
Löschfahrzeug ersetzte.

Ohne Ihre hervorragende Unterstützung, wäre eine solche Entwicklung 
nicht möglich gewesen!

Eine funktionierende, professionelle und immer einsatzbereite Ausrüstung ist 
für uns als Feuerwehr essenziell. Eine Vielzahl der zu leistenden Kosten 
werden durch den Reinerlös von Veranstaltungen oder Spenden beglichen. 
Leider war es uns heuer aufgrund der Corona Pandemie nicht möglich,  
Veranstaltungen wie gewohnt abzuhalten.

Um die Gesundheit aller zu schützen, verzichten wir daher heuer auf den 
Besuch bei Ihnen zu Hause und somit auch auf die persönliche 
Spendenanfrage. Wir möchten Sie dennoch bitten, den beiliegenden 
Zahlschein zu nutzen, um Ihre Freiwillige Feuerwehr zu unterstützen und so 
unsere Einsatzbereitschaft aufrecht zu erhalten. Vielen Dank vorab!

Bitte unterstützen Sie uns auch in Zukunft!

Hinweis zur Spendenabsetzbarkeit: Damit Ihre Spende automatisch steuerlich 
abgesetzt werden kann, benötigen wir von Ihnen unbedingt den vollständigen 
Vor- und Zunamen sowie Ihr Geburtsdatum. Die Schreibweise des Namens muss mit 
der im Zentralen Melderegister übereinstimmen. Falls Sie die Überweisung per Online-
Banking durchführen, tragen Sie diese Daten bitte im Feld "Verwendungszweck" ein. 
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Einsatz-, Übungs-, & Tätigkeitsstatistik

In den ersten beiden Monaten des Jahres 2020 konnten wir noch wie gewohnt 
Übungen abhalten. Bereits im März wurden wir jedoch im Zuge eines 
Einsatzes mit dem mittlerweile allgegenwärtigen COVID-19 konfrontiert. Da es 
die Lockerungen in den Sommermonaten zuließen, konnte wir unter 
Einhaltung strenger Maßnahmen, Übungen und Sitzungen durchführen. Zum 
Jahresende und dem Einhergehen weiterer Lockdowns, mussten wir jegliche 
Versammlungen leider wieder absagen. 
Folgende Visualisierung veranschaulicht, dass auch unsere 
Ausbildungstätigkeit sehr darunter litt. Auch Brandsicherheitswachen, die 
einen Teil unserer Einnahmen darstellen, konnten aufgrund nicht 
ausgetragener Veranstaltungen, nicht durchgeführt werden. 

2020

2019
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Übungen & Einsätze 2020

Gleich zu Beginn des Jahres, am 05. Jänner, wurden wir zu einem Kleinbrand 
am örtlichen Friedhof alarmiert. 
Gefolgt von zwei technischen Einsätzen auf der S1 Wiener-Außenring 
Schnellstraße in den Monaten Jänner und März, beschäftigte uns im Mai ein 
Flurbrand im Bereich des Hirterbergs in Enzersfeld. Auch zwei Übungen 
konnten wie geplant abgehalten werden.

In den Sommermonaten wurden wir zu einer Menschenrettung auf die 
Manhartsbrunnerstraße, zu einem Fahrzeugbrand im Industriegebiet 
Hagenbrunn, sowie einem Flurbrand auf der Korneuburgerstraße gerufen. 
Der 22. August kündigte den Herbst im Zuge eines Unwettereinsatzes, bei 
dem einige Keller ausgepumpt werden mussten, an. Übungen zu den 
Themen "Technischer Einsatz", "Atemschutz Füllschulung", "Technische 
Schulung - RLFA", "Atemschutzübung Sportplatz" und "Fahrzeugbrand" 
erweiterten unsere praktischen Fähigkeiten und unser Know-How.

Am 30. September kam es leider zu einem folgenschweren Unfall, bei dem 
eine Person ums Leben kam. 

T2 - Autobahn Menschenrettung B1 - Brandeinsatz Hirterberg Übung: Die technische Gruppe

Technische Schulung - RLFA B3 - Fahrzeugbrand Hagenbrunn Übung: Technischer Einsatz
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Im Oktober und Anfang Dezember forderten ein Unwettereinsatz, bei dem 
auch die Hochwasserpumpe SPA 200 der Feuerwehr Harmannsdorf-
Rückersdorf zum Einsatz kam, als auch ein vermutlicher Fahrzeugbrand im 
Tunnel Stetten, unsere Feuerwehr. Gemeinsam mit dem verantwortlichen 
Betreiber der Schnellstraße S1, konnte zudem eine Übung beim 
Wasseraufbereitungsbecken durchgeführt werden. 

Im Zuge eines Assistenzeinsatzes am 12. und 13. Dezember, unterstützten wir 
die COVID-19 Massentests in der Sporthalle Enzersfeld. Die Einhaltung des 
Einbahnsystems, allgemeine Ordnungsaufgaben und die Kontrolle der 
vorgeschriebenen Hygienemaßnahmen zählten hier zu unseren Aufgaben. 

Der einsatzreiche Dezember setzte sich am 15. Dezember 2020 fort, als wir 
durch einen stillen Alarm zu einem Schadstoffeinsatz der Stufe 1 gerufen 
wurden. Ein LKW hatte im nahezu gesamten Ortsgebiet eine Ölspur gezogen, 
die es mittels Ölbindemittel zu binden galt. Zwei Tage vor Jahresende wurden 
wir zudem zu einer Türöffnung in die Mühlengasse gerufen, bei welcher ein 
Eingreifen unsererseits jedoch nicht mehr notwendig war. 

T1 - Auspumparbeiten Übung: Tunnelportal S1

COVID-19 Massentests S1 - Ölspur Ortsgebiet



Mitanpacken & zusammenhelfen
Jetzt Feuerwehrfrau oder Feuerwehrmann werden!

Wir bieten laufend Ausbildungen, kameradschaftlichen Zusammenhalt, 
monatliche Übungen, die Arbeit mit moderner Ausrüstung und vieles mehr.

Bei Interesse, bitte unter folgender Nummer melden: +43 664 206 574 6

10

Veranstaltungen 2021

Veranstaltungen, wie der Ball im Gasthaus Scheiterer, das Maibaumaufstellen 
am Dorfplatz, aber vor allem das Feuerwehrfest zu Pfingsten tragen 
maßgeblich zur finanziellen Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr bei. 

2020 war es uns aufgrund der COVID-19 Pandemie und den damit 
einhergehenden Bestimmungen nicht möglich, zwei dieser Veranstaltungen 
abzuhalten.
Auch im Jahr 2021 fällt es uns schwer, Veranstaltungen zu planen und 
durchzuführen.
 
Wir haben uns daher entschieden, den Feuerwehrball 2021 nicht zu 
veranstalten! 

Ankündigungen zu weiteren Terminen finden Sie auf unserer Website 
www.ff-enzersfeld.at.

Aufgrund der abgesagten Veranstaltungen des letzten Jahres und dem 
ausfallenden Ball 2021, möchten wir uns vor allem bei denjenigen bedanken, 
die uns finanziell, mit Hilfe einer Überweisung unterstützen und bereits 
unterstützt haben!

Wir würden uns freuen, Sie im Jahr 2021 wieder bei diversen Veranstaltungen 
begrüßen zu dürfen. 
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Glückwünsche

Wir möchten Ihnen auf diesem Weg noch alles Gute und vor allem viel 
Gesundheit für Sie und Ihre Liebsten im Jahr 2021 wünschen!

Das Kommando und die Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Enzersfeld

Neugierig auf mehr? Besuchen Sie uns im Internet!

Wir hoffen Ihnen mit diesem Bericht einen kompakten und interessanten 
Rückblick in das Jahr 2020 gegeben zu haben. 

Um immer am aktuellsten Stand zu sein, besuchen Sie gerne unseren 
Internetauftritt unter www.ff-enzersfeld.at. Unsere Seite informiert zeitnah über 
Einsätze, Übungen oder sonstige Ereignisse, aber vor allem ist es unser 
direktes Sprachrohr zur Bevölkerung. Egal ob kurzfristige Änderungen im 
Bezug auf Veranstaltungen oder Vorsichtsmaßnahmen betreffend COVID-19. 

Des Weiteren bietet die Rubrik "Bürgerservice" Wissenswertes zu den 
verschiedensten Themen wie zB. die Bedeutung der Sirenensignale, das 
Verhalten im Brandfall oder eine Zusammenfassung der wichtigsten 
Notrufnummern.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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